
Risiken und Nebenwirkungen 
von Wirtschaftsstrafverfahren

Freitag, 20. Januar 2023

13:30 bis 14:00: 	Begrüßung der Teilnehmer und Einführung in die Tagung
		   
14:00 bis 16:00:	 Panel 1 (in zwei Arbeitsgruppen)
	� Folgen von Wirtschaftsstrafverfahren für Beschuldig-

te, insbesondere für die Berufsausübung
AG 1.1 (Moderation: RA Prof. Dr. Carsten Wegner, Berlin) 
• �Inhabilität nach § 6 GmbHG und öffentlich-rechtlicher Zuverlässig- 

keitsbegriff (PD Dr. Christian Brand, Konstanz)
• �Verlust von Bankverbindung und Kreditwürdigkeit, auch: Die Schufa,  

das unbekannte Wesen (RA Peter Lindt, Frankfurt) 
	
AG 1.2 (Moderation: N.N.)
• �Folgen des Wirtschaftsstrafverfahrens im öffentlichen Dienst, insb. für 

Beamtenverhältnisse (RA Prof. Dr. Klaus Herrmann, Potsdam) 
• �Abschlussprüfer: Berufspflichten und Sanktionen bei deren Verletzung  

– zivilrechtlich, berufsrechtlich und strafrechtlich (Prof. Dr. Rainer Quick, 
Darmstadt) 

16:30 bis 18:30:	 Panel 2 (in zwei Arbeitsgruppen) 
	� Auswirkungen von Wirtschaftsstrafverfahren auf  

betroffene Unternehmen
AG 2.1 (Moderation: RA Prof. Dr. Markus Rübenstahl, Frankfurt)
• �Unternehmensgeldbußen, Einziehungsmaßnahmen und ihr Verhältnis zu 

Strafverfahren in der Praxis (N.N.)
• �Wettbewerbsregister und Vergaben öffentlicher Aufträge  

(RA Markus Figgen, Köln)

AG 2.2 (Moderation: N.N.)
• �Erklärungspflichten steuerlicher Natur während des laufenden  

Wirtschaftsstrafverfahrens (Ri’in AG Dr. Sabine Grommes, München)
• �Wirtschaftsstrafverfahren und Publikationspflichten (RA Philipp Melzer, 

Frankfurt) 

WisteV-wistra-Neujahrstagung 2023 
20. und 21. Januar 2023 in Frankfurt am Main
Hotel The Westin Grand, Konrad-Adenauer-Straße 7, 60313 Frankfurt, Tel. 069/2981-0

20:00 bis 21:30: 	Streitgespräch 
	� Bietet die deutsche Rechtsordnung einen  

hinreichenden Rahmen für die Durchsetzung der 
EU-Sanktionen gegen russische Oligarchen? 

(Moderation: OStA’in Dr. Martina Müller-Ehlen, Koblenz)
�• �Diskutanten: OStA Noah Krüger, Frankfurt; 
	 RA Prof. Dr. Christian Pelz, München 

Samstag, 21. Januar 2023

09:00 bis 11:00:	 Panel 3
	� Innerprozessuale Risiken und Nebenwirkungen des  

Wirtschaftsstrafverfahrens
(Moderation: RA Dr. Thomas Nuzinger, Mannheim)
�• �Geschäftsgeheimnisverrat und Geschäftsschädigung durch  

Informationsweitergabe? (RA’in Dr. Susanne Stauder, Düsseldorf)
�• �Erfassung und Speicherung von Informationen über Wirtschafts- 

strafverfahren sowie Zugriff hierauf, auch bei eingestellten Verfahren  
(Ministerialrat Dr. Jan Wacke, Dienststelle des Landesbeauftragten  
für den Datenschutz Ba-Wü)

11:15 bis 12:45: 	 Panel 4
	� Zwischenbilanz: Geht das Recht der Vermögensab-

schöpfung zu weit oder nicht weit genug? Ausge-
wählte Einzelfragen, insbesondere zu den Möglich-
keiten auf Basis eines einfachen Anfangsverdachts

(Moderation: VRiLG Dr. Sohre Tschakert, Kiel)
• Vortrag (Prof. Dr. Thomas Rönnau, Hamburg)

12:45 bis 13:15:	 Zusammenfassung der Tagung und Verabschiedung 
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WisteV-wistra-Neujahrstagung 2023 
20. und 21. Januar 2023 in Frankfurt am Main
Hotel The Westin Grand, Konrad-Adenauer-Straße 7, 60313 Frankfurt, Tel. 069/2981-0

Der Tagungsbeitrag beträgt 550,– €.

Eine Teilnahmebescheinigung zur Anerkennung nach § 15 FAO wird 
auf Wunsch erstellt.

Bei Interesse an einer Übernachtung im Tagungshotel 
The Westin Grand, Konrad-Adenauer-Straße 7, 60313 Frankfurt
am Main, Tel. 069/2981-0 bitten wir Sie, die Zimmerreservierung
selbst und möglichst zeitgleich mit der Anmeldung zur Tagung
vorzunehmen, da kein Zimmerkontingent vorgehalten wird.
Tel. 069/2981-750, Fax 069/2981-811
E-Mail: reservation.frankfurt@westin.com

Die Veranstaltung ist als Präsenzveranstaltung unter Einhaltung 
der zum Veranstaltungszeitpunkt gültigen Hygienebestimmungen 
geplant. Zu deren Einzelheiten werden wir rechtzeitig vor Tagungs-
beginn noch einmal informieren.

Von der WisteV-wistra-Neujahrstagung werden Foto- und/oder  
Filmaufnahmen (inklusive Ton) angefertigt. Wenn Sie nicht 
fotografiert oder gefilmt werden möchten, sprechen Sie bitte 
direkt den/die FotografIn oder den/die Kameramann/-frau an. Die 
Aufnahmen können auf der Internetseite der WisteV sowie auf den 
Social Media Kanälen der Verantwortlichen veröffentlicht werden.

Anmeldung
Bitte an Wirtschaftsstrafrechtliche Vereinigung e. V. (WisteV),
Neusser Str. 99, 50670 Köln, Telefon 0221/9126450,
Fax 0221/912645-45, E-Mail: geschaeftsstelle@wistev.de.

Stornierung
Wenn Sie verhindert sind, informieren Sie uns bitte bis spätestens 
10 Tage vor Beginn der Veranstaltung. In diesem Fall berechnen 
wir eine Bearbeitungsgebühr von 18,– €. Sollte uns Ihre Absage 
bis fünf Tage vor Beginn der Veranstaltung erreichen, ist die Hälfte 
der Tagungsgebühren zu zahlen. Sie zahlen die volle Tagungsge-
bühr, wenn uns Ihre Stornierung erst nach den genannten Fristen 
erreicht.

Ich interessiere mich für folgende AGs
(pro Panel bitte nur eine AG ankreuzen): 

 AG 1.1 	  AG 1.2	  AG 2.1 	  AG 2.2

Angaben des Teilnehmers

Name/Vorname

Kanzlei/Firma

PLZ/Ort

Straße/Hausnummer

Telefon			            Fax

E-Mail

Hinweis zum Datenschutz
Die WisteV e.V. verarbeitet Ihre personenbezogenen Daten im Rahmen Ihrer Anmel-
dung zur Vertragserfüllung und Kundenbetreuung gemäß Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. b)  
DS-GVO. Daten können zu den genannten Zwecken auch an Dienstleister weiter-
gegeben werden.
Ausführliche Informationen und weitere Einzelheiten zum Datenschutz finden Sie unter 
www.wistev.de/datenschutz 

 Ja, ich bin einverstanden, dass meine Daten (Vorname, Titel, Nachname, Kanzlei/
Firma, Ort) in einer Teilnehmerliste erfasst und allen Teilnehmern zur Verfügung 
gestellt werden dürfen.

Datum/Unterschrift

Ja, ich nehme an der Neujahrstagung 2023 teil.Anmeldung

Bitte faxen an: 0221-912645-45


